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Im Zentrum der Reihe Staatsverständnisse steht die Frage: Was lässt sich den Ideen 
früherer und heutiger Staatsdenker für ein zeitgemäßes Verständnis des Staates 
entnehmen?

Dieses Buch gibt einen Überblick über das Staatsdenken von Martin Luther (1483-
1546), dessen Reformation von Glaube und Kirche wichtige und umstrittene Folgen 
für das Verständnis der politischen Ordnungsmacht hatte. Luthers für das Thema 
einschlägige Schrift „Von weltlicher Obrigkeit“ (1523) wird hier in einer modernen 
Übersetzung vollständig abgedruckt. Auf die Analyse von Luthers Staatsverständ-
nis im historischen Kontext des frühen 16. Jahrhunderts folgen eine systematische 
Interpretation sowie eine wirkungsgeschichtliche Skizze. In den Querschnittthemen 
„Luther und Machiavelli“, „Widerstand“ und „Naturrecht“ erschließen die Autoren 
Verbindungen zu anderen Konzepten und stellen Vergleiche an. In den abschlie-
ßenden beiden Beiträgen wird nach der gegenwärtigen Aktualität von Luthers 
Staatsverständnis gefragt.

Luthers Verständnis von weltlicher Staatlichkeit stützt theologisch die frühneuzeit-
liche Etablierung eines obrigkeitlichen Gewaltmonopols und trägt einen vormoder-
nen Charakter. Gleichwohl sind darin Ansätze enthalten, die auf wichtige Elemente 
modernen Staatsdenkens verweisen und sie befördern: politische (Mit-)Verantwor-
tung der Bürger, Differenzierung von Religion und Politik sowie Glaubens- und 
Gewissensfreiheit.

Mit Beiträgen von: 

Angelika Dörfler-Dierken, Armin Kohnle, Roland M. Lehmann, Rochus Leonhardt, 
Martin Luther, Volker Reinhardt, Arnulf von Scheliha und Volker Stümke.
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